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ZUKUNFT 
STIFTEN

Stiftungsbroschüre 
des CVJM Nürnberg e. V.



 

Anvertrautes bewahren 
– Zukunft gestalten
Bereits seit Jahrhunderten suchen 
Menschen Wege, über ihr eigenes 
Leben hinaus Gutes zu bewirken. 
Schon in der Antike wurde Vermö-
gen bewusst dem Gemeinwohl gewid-
met, etwa für öffentliche Bauten oder  
Spiele. 

Bis heute ist der Kern dieses Stiftungs-
gedankens lebendig geblieben. Stif-
tungen stehen für die Überzeugung, 
dass anvertraute Mittel verantwor-
tungsvoll, vorausschauend und mit 
Blick auf kommende Generationen 
eingesetzt werden sollen.

Vor einigen Jahren durften wir unser 
125-jähriges Jubiläum feiern und auf 
eine lange Vereinsgeschichte zurück-
blicken. Unser CVJM war stets im 
Wandel, aber unsere Grundüber-
zeugung – Menschen für eine leiden-
schaftliche Nachfolge Jesu Christi zu 
begeistern – ist über die gesamte Zeit 
hinweg dieselbe geblieben. Um die-
ses Ziel auch in Zukunft verfolgen zu 
können, sind wir als Verein auf ver-
lässliche Unterstützung angewiesen.  
Neben der großen Spendenbereit-
schaft, die wir jedes Jahr dankbar er-
leben, geben uns insbesondere die 

Mittel aus unseren Stiftungen Stabili-
tät und Planungssicherheit. Sie bilden 
einen festen Grundstock, der kontinu-
ierlich wächst und unsere Arbeit lang-
fristig trägt. 

Was durch die Stiftung möglich wird, 
konnten wir in den letzten 25 Jahren 
in der Kinder- & Jugendarbeit bereits 
eindrücklich erfahren. So konnten 
Gruppenstunden, Freizeiten und wei-
tere Angebote, in denen Kinder und 
Jugendliche Wertschätzung erfahren 
und Orientierung für das Leben be-
kommen, anteilig durch Stiftungser-
träge finanziert werden. Wir blicken 
mit Zuversicht darauf, dass daraus 
auch in Zukunft viel Gutes wächst und 
zum Segen für den Verein wird.

Björn Ohlsen, 1. Vorsitzender und 
Stiftungsrat des CVJM Nürnberg



 

Die Geschichte 
der Stiftung
Die Geschichte unserer Jugendstif-
tung ist eng mit dem Engagement von 
Menschen verbunden, die den CVJM 
Nürnberg über Jahrzehnte geprägt 
haben. Eine Schlüsselfigur war Ger-
hard Knöchlein, der bereits seit sei-
ner Jugend im CVJM verwurzelt war 
und sich bis ins hohe Alter mit großer 
Leidenschaft für die Arbeit mit jungen 
Menschen einsetzte.

Über lange Zeit wurde der CVJM Nürn-
berg finanziell getragen von Spenden 
und Mitgliedsbeiträgen, Zuschüssen 
sowie Einnahmen aus der Vermie-
tung von Räumen. Gerhard Knöchlein 
kam zu der Überzeugung – und über-
zeugte auch andere Verantwortliche –,  
dass die Finanzierung der CVJM-
Arbeit durch eine dauerhafte vierte 
Säule gestärkt werden müsse. So ent-
stand Ende der 1990er-Jahre die Idee 
zur Gründung einer eigenen Stiftung. 
Gemeinsam mit dem CVJM wurde 
1999 das notwendige Startkapital auf-
gebracht und im Rahmen der Ad-
ventsfeier am 28. November 1999 die 
Stiftungsurkunde unterzeichnet. Die 

Stiftung wurde der Stiftungsaufsicht 
der Evangelisch-Lutherische Kirche in 
Bayern anvertraut.

Am 5. Juni 2000 sollte die kirchliche 
Stiftungsurkunde feierlich überreicht 
werden – doch ausgerechnet an die-
sem Tag verstarb Gerhard Knöchlein 
unerwartet. Sein Vermächtnis wurde 
von engagierten Mitstreitern weiter-
getragen. Den Vorsitz im Stiftungsrat 
übernahm Heinrich Hommel, und das 
Stiftungsvermögen konnte in den fol-
genden Jahren kontinuierlich weiter 
aufgebaut werden.

Einen kräftigen Schub erfuhr die Stif-
tung durch Jürgen Mehlhorn, der spä-
ter eine Unterstiftung zugunsten des 
CVJM errichtete. Seither helfen Zu-
stiftungen, Spenden und Erträge die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
nachhaltig zu finanzieren. Unsere Ju-
gendstiftung steht damit bis heute für 
Weitblick, Verantwortung und Dank-
barkeit – und für die Überzeugung, 
dass Investitionen in junge Menschen 
Investitionen in die Zukunft sind.
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Stiftungsgründung
28. November 1999

Überreichung
kirchliche Stiftungsurkunde

05. Juni 2000

Einrichtung 
Unterstiftung



 

Was Ihre Unterstützung 
möglich macht:

FREIZEITEN FÜR ALLE
Damit Kinder und Jugendliche unabhängig von ihrer finanziellen Situation an 
Freizeiten teilnehmen können

TECHNIK VERBESSERN
Moderne Licht- und Veranstaltungstechnik  
für Programme, Gottesdienste und Events

MITARBEITENDE STÄRKEN
Fortbildungen und Seelsorgeangebote  
für ehrenamtliche Mitarbeitende – für 
eine gute Begleitung junger Menschen. RÄUME ERNEUERN

Moderne und einladende 
Räume für Gruppen, Veran-
staltungen und Begegnung

Seit 2002 wurden über 230.000 € ausgeschüttet.
Es folgen einige Beispiele.

MAGDALENA KOHLER
Ich gehe gerne in den CVJM weil ich dort Freunde 
treffe und viele coole Sachen erlebe. Am meisten  
gefallen mir die Freizeiten, auf denen wir  
zusammen immer viel Spaß haben.



 

KREATIVITÄT ERMÖGLICHEN
Instrumente, Liederbücher und Materialien für die tägliche 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

ARBEIT SICHERN
Mitfinanzierung von Personalstellen  
in der Kinder- und Jugendarbeit

GEMEINSCHAFT FÖRDERN
Ausstattung für Freizeitküchen 
und Gruppen – damit  
Gemeinschaft praktisch gelebt 
werden kann

ZUKUNFT GESTALTEN
Unterstützung neuer Projekte  
und aktueller Bedarfe in der 
CVJM-Arbeit

FAMILIE THEN
Wir schätzen die Jugendstiftung sehr, da 
dadurch alle Jugendliche die Möglichkeit 
haben, an Freizeiten teilzunehmen – 
unabhängig von den finanziellen Verhält- 
nissen der Eltern. Außerdem ermöglicht  
sie die wertvolle Arbeit des Jugendbereichs, 
der so viel Liebe, Wertschätzung und Glaube 
in die Jugendlichen investiert.



Stiften Sie Zukunft!
Unsere Stiftung folgt einem klaren und 
bewährten Prinzip: Der Kapitalstock – 
also das Grundvermögen der Stiftung 
– bleibt dauerhaft erhalten. Diese Mit-
tel werden nicht ausgegeben, sondern 
verantwortungsvoll angelegt. Ziel ist 
es, das Vermögen möglichst zu erhal-
ten und zugleich langfristig Erträge 
zu erwirtschaften. Die Erträge aus 
dem Stiftungsvermögen fließen ge-
mäß dem Stiftungszweck an den CVJM 
Nürnberg e. V. und unterstützen seine 
Arbeit dauerhaft. Für Sie ist eine Zu-
stiftung deshalb vor allem dann sinn-
voll, wenn Ihnen wichtig ist, dass Ihr 
Beitrag nicht nur einmal hilft, sondern 
über viele Jahre hinweg Wirkung ent-
faltet.

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, 
unsere Stiftung zu unterstützen:

�Zustiftung in den 
Kapitalstock der Stiftung

Eine Zustiftung erhöht das Grundver-
mögen der Stiftung dauerhaft. Der 
von Ihnen eingebrachte Betrag bleibt 
erhalten und wird nicht verbraucht. 
Aus dem größeren Vermögen können 
langfristig höhere Erträge entstehen, 
die dem CVJM zugutekommen.

�Zustiftung in einen  
Stiftungsfonds

Auch ein Stiftungsfonds stärkt das Ver-
mögen der Stiftung und verbessert die 
Ertragsmöglichkeiten. Ihre Zustiftung 
kann dabei dauerhaft mit Ihrem Na-
men verbunden werden. Diese Form 
eignet sich besonders für Zustiftungen 
größeren Umfangs.

1.

2.



Stiftung als Erbin oder Miterbin oder 
bei einem Vermächtnis empfehlen 
wir, im Rahmen der Testamentserstel-
lung rechtlichen und steuerlichen Rat 
einzuholen, zum Beispiel im Hinblick 
auf mögliche Pflichtteilsansprüche 
von Angehörigen.

Vermächtnis oder Erbe 
zugunsten der Stiftung

Wenn Sie die Stiftung in Ihrem Testa-
ment berücksichtigen möchten, kön-
nen Sie sie als Erbin, Miterbin oder 
Vermächtnisnehmerin einsetzen. Die 
auf diesem Weg zugewendeten Mittel 
fließen ebenfalls in das Stiftungsver-
mögen. Die daraus entstehenden Er-
träge kommen dauerhaft dem CVJM 
zugute.

Für welche Form Sie sich auch ent-
scheiden: Ihre Zuwendung bleibt als 
Vermögen der Stiftung erhalten – und 
unterstützt durch ihre Erträge die Ar-
beit des CVJM auf lange Sicht.
Gerne begleiten wir Sie unverbind-
lich, wenn Sie eine Unterstützung 
unserer Stiftung in Erwägung ziehen, 
und nehmen uns Zeit für Ihre Fragen. 
Bitte wenden Sie sich an uns – die Kon-
taktdaten finden Sie auf der Rückseite.
Insbesondere bei der Einsetzung der 

3.

1. Zustiftung Kapitalstock

2.

Kapitalstock
der Stiftung

mündelsichere
Anlage

Erträge fließen in 
den CVJM Nürnberg

3. Erbe/Vermächtnis

Zustiftung Stiftungsfonds
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KONTAKT 

CVJM Nürnberg e. V.
Kornmarkt 6
90402 Nürnberg
kornmarkt@cvjm-nuernberg.de
www.cvjm-nuernberg.de/stiftung

Stiftungskonto
Professor Dr. Gerhard Knöchlein
Jugendstiftung des CVJM Nürnberg e. V.
Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1
BLZ: 520 604 10
IBAN:  DE24 5206 0410 0003 5004 97
Kto.-Nr.: 3 500 497

Ihr Ansprechpartner
Thomas Schmitz
Geschäftsführer CVJM Nürnberg
Tel 0911 – 206 29 23
thomas.schmitz@cvjm-nuernberg.de


